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Felsenweg am Bürgenstock 
 

Der Felsenweg am Bürgenstock ist die Königsetappe des 120 km langen Waldstätterweges 

und eine Höhenpromenade 500 m über dem Vierwaldstättersee von einzigartigem 

touristischem Wert. 

Seit September 2001 ist der Felsenweg wegen Felsabbrüchen auf seinem schönsten Abschnitt 

gesperrt. Das ist ein bedauerlicher Verlust für alle in- und ausländischen Wandervögel und für 

die Tourismusdestination Luzern, ist doch der Felsenweg der einzige Schweizer Wanderweg, 

der im Guinessbuch der Rekorde eingetragen ist. 

Der Felsenweg befindet sich grossenteils auf dem Hoheitsgebiet der Stadt Luzern, die in der 

gleichnamigen Stiftung zur Wiederherstellung und zum Unterhalt finanziell und 

organisatorisch federführend war und ist. 

Angesichts dieser Sachlage muss die Stadt Luzern grösstes Interesse daran haben, in 

Zusammenarbeit mit allen an der Stiftung beteiligten Kantonen und Gemeinden sowie der 

Stiftung Landschaftsschutz Vierwaldstättersee (LSSV) den Felsenweg so bald als möglich 

wieder durchgehend begehbar zu machen. 

 

Wir bitten den Stadtrat, folgende Fragen zu beantworten: 

 

§ Welche Resultate haben die geologischen Abklärungen im Abbruchgebiet gebracht? 

§ Auf welchem Stand sind die Planungsarbeiten zur Wiedereröffnung des Felsenweges? 

Wann können wir damit rechnen? 

§ In welchem Rahmen werden sich die Investitions- und zukünftigen Unterhaltskosten 

bewegen?  

§ Wie weit sind die Abklärungen über eine Kostenbeteiligung an der Sanierung mit den 

Kantonen Luzern und Nidwalden und den 11 Gemeinden, die an der Felsenwegstiftung 

beteiligt sind, gediehen? 

§ Wird sich die Hotellerie Bürgenstock ebenfalls an den Sanierungskosten beteiligen? 
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